
Abschlussbericht Juli 2021 

 

Liebe Mitstreiter, 

 

am Sonntag, den 18. Juli um 7 Uhr starteten Polina und ihre Mutter Anna mit dem Bus gen 

Osten. In Warschau mussten sie umsteigen. Der Anschlussbus hatte leider über eine Stunde 

Verspätung. Am Montagmorgen trafen sie in Minsk ein. Der Zug nach Gomel fuhr 12:20 Uhr 

ab.  

 

Gegen 17 Uhr erhielt ich den erlösenden Anruf, dass sie gut zu Hause angekommen sind. In 

Gubitschi ist es schon über eine Woche sehr heiß (bis zu 34° C).  

 

Nun noch ein kurzer Auszug aus dem OP-Bericht: 

 

OP-Tag:  08.07.2021 

OP-Dauer:  3,5 h 

 

Operateur:  Chefärztin Dr. med. Dörre, Annegret 

Anästhesiearzt: Assistenzärztin Ass. Ärztin Dzehtsiarova, Lizaveta  

 

Therapie: Lippenkorrektur, Nasenbodenbildung und -korrektur, zahnärztliche 

Behandlung 

 

- deutliche Asymmetrie des Nasenflügels und erweiterter Naseneingang links 

- perforierter vorderer Nasenboden 

- verwachsene, wulstige Lippennarbe links 

- breiter (zum Teil gedoppelter) Nasenrücken mit Eindellung links 

- Fistel, verdrehter Zahn, Zahnkaries 

 

Polina ist glücklich. Sie kann jetzt leichter durch die Nase atmen und auch besser schmecken. 

Solch eine Heilung wäre in ihrer Heimat nicht möglich gewesen. 

 

Alle Kosten für diese Behandlung, die Reise und den Aufenthalt sind durch diesjährige 

Spenden gedeckt. Für die bevorstehende OP am Oberkiefer (Überlappung und fehlende Zähne 

– dadurch kann Polina nicht gut kauen!) sind Gelder aus vergangenen Jahren angespart. 

 

Damit die OP am Kiefer im März nächsten Jahres erfolgen kann, muss die 

kieferorthopädische Behandlung in Weißrussland mit Erfolg, d. h. mittels einer speziellen 

Zahnspange soll der Kiefer um mindestens 7 mm geweitet werden, fortgeführt werden.  

 

Mit Optimismus setzten wir unser Vorhaben um. Die ersten Fortschritte sind sichtbar. 

 

Lieben Dank an alle, die zum Gelingen beitrugen. Ein besonders großes Dankeschön an 

Familie Trepte in Arnsdorf und Familie Krause in Chemnitz für die liebevolle Beherbergung 

und Verköstigung von Polina und Anna während ihres Aufenthaltes in Deutschland.  

 

Ich hoffe auf Ihre Unterstützung auch in der Zukunft. 

 

Herzliche Grüße 

 

Ilona Graf 


